
             

 
Jugend in Aktion – Aktion 5.1  

Jugend trifft Politik  
 
Dein Jugendverein will politisch aktiv werden und sucht den Kontakt zu wichtigen 

EntscheidungsträgerInnen? Ihr möchtet mir eurem/eurer BürgermeisterIn über die 

Freizeitangebote für Jugendliche in eurer Stadt sprechen? Oder anders rum: Die 

Gemeinde sucht den Dialog und lädt euch ein, eure Ideen einzubringen. 

Ob als LeiterIn oder JugendarbeiterIn in einer gemeinnützigen Organisation oder aktiv in 

der kommunalen Verwaltung und Politik: Sie möchten Jugendliche motivieren mitzureden, 

wenn es um ihre Anliegen geht. Sie wollen frischen Wind in die Amtstube bringen und die 

politischen Schauplätze mit neuen Gesichtern beleben. Sie öffnen Türen und bringen die 

Jugendlichen mit politischen Entscheidungsträgern in Kontakt. „Jugend in Aktion“ 

unterstützt ihr Engagement und fördert Projekte, die den direkten Austausch zwischen 

Jugendlichen und Akteuren aus Politik und Verwaltung zum Ziel haben. Egal ob auf 

regionaler, nationaler oder internationaler Eben.  

 

Was wird gefördert? 

� Nationale Jugendseminare 

o mindestens 15 TeilnehmerInnen zwischen 15 und 30 Jahren 

o Dauer des Jugendseminars: keine Vorgaben 

 

� Grenzüberschreitende Jugendseminare 

o mindestens 30 TeilnehmerInnen zwischen 15 und 30 Jahren 

o Partner: Beteiligung von Organisationen aus mindestens vier weiteren Ländern 

o Dauer des Jugendseminars: zwischen ein bis sechs Tage 

 

Wer kann um Förderung ansuchen? 

� Gemeinnützige Nichtregierungsorganisationen und lokale, regionale öffentliche 

Einrichtungen mit Sitz in Österreich. 

 

Und so funktioniert’s  

� Ein zentrales Thema, mit dem sich die Jugendlichen im Rahmen des Seminars 

auseinandersetzen, z.B. „Wählen mit 16!“, „Generation-Gap“, „Mitsprache und 

Dialogmöglichkeiten für junge Leute“, „Demokratie – Wie funktioniert das?“  

Weiters sollte der strukturierte Dialog mit PolitikerInnen ein Bestandteil des Projekts sein.  

� Beratung und weitere Informationen gibt es bei der Regionalstelle. Sie unterstützt bei der 

Projektplanung, Partnersuche und Antragsstellung. 

 

 

  



             

� Los geht’s: Antrag stellen. Antragsformulare gibt es zum Download auf 

www.jugendinaktion.at oder direkt bei der Regionalstelle. Der fertig ausgefüllte Antrag 

geht an die Österreichischen Agentur „Jugend in Aktion“:  

Interkulturelles Zentrum  - Österreichische Agentur JUGEND IN AKTION   

Lindengasse 41/10 

1070 Wien  

 

Mit welchen Ländern sind Kooperationen möglich?  

� 27 EU-Mitgliedstaaten: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, 

Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 

Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakische Republik, 

Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich, Zypern 

EFTA-Länder: Island, Liechtenstein, Norwegen, Schweiz  

Assoziierte Länder: Kroatien, Türkei 

 

Wie viel wird gefördert? 

Bis zu 75% der Gesamtkosten (bis zu maximal 50.000 Euro) können durch das Programm 

„JUGEND IN AKTION“ gefördert werden.  

 

Wann wird ein Projektantrag eingereicht? 

Es gibt drei Termine im Jahr, zu denen ihr euren Projektantrag einreichen könnt: 

� 1. Februar für Projektstart 1.5. – 31.10. 

� 1. Mai für Projektstart 1.8. –  31.1. 

� 1. Oktober für Projektstart 1.1. – 30.6. 

 

„JUGEND IN AKTION“… 

ist ein Aktionsprogramm der Europäischen Kommission (2007-2013)  zur Förderung der Mobilität 

und der non-formalen (außerschulischen) Bildung von jungen Menschen zwischen 13 und 30 

Jahren. JUGEND in AKTION fördert interkulturelle Begegnungen, Jugendinitiativprojekte, 

Jugenddemokratieprojekte und die internationale Zusammenarbeit im Jugendbereich.  

 

Interesse geweckt? – Dann nichts wie hin zur Wiener Regionalstelle   

Tipps und Infos gibt es direkt bei der Regionalstelle um’s Eck. Wir beraten bei der 

Projektumsetzung, unterstützen bei der Partnersuche und der Antragsstellung.   

 

Kontaktperson: 

Elisabeth Freudenschuss  

Tel.: 01/4000 84 083 

E-mail: elisabeth.freudenschuss@wienXtra.at 

 

wienXtra-jugendinfo 

Babenbergerstraße 1, 1010 Wien   

www.jugendinfowien.at  
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